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Kabarett mit Tiefgang: FKK mit Matta und Lisbett

Vom Schlüpfer in der 
Damenhandtasche 
Krefeld, 07. 08.2019 - 
Früher, ja früher war alles 
besser: kein bügelfreier 
Slip, sondern ein Schlüp-
fer; der rot-blaue Haus-
kittel von Mama - völlig 
unsexy;  der Muff, der 
Knicks, die Unschuld, das 
höfliche „guten Tag“. Da-
von erzählen Matta und 
Lisbett im Hanseanum 
eine vergnügliche Stun-
de. Das Duo vom Frauen Kabarett Krefeld steht für frech, 
katholisch, kreativ - kurz FKK. Und so gerät der Auftritt von 
Helga Klingbeil-Weber und Ute Lindemann-Degen, wie 
die Klatschweiber im richtigen Leben heißen, zu einem 
Höhepunkt im Hanseanum-Kulturprogramm. Im vollbe-
setzten Gartensaal der Seniorenresidenz ziehen Matta 
und Lisbett vom Leder, was das Zeug hält. Ob AKK-Verriss, 
Handy-Manie in der Straßenbahn, Schönheits-OP „am A.... 
vorbei“, Diät-Wahn oder Chaos in der Damenhandtasche: 
Matta und Lisbett klappen im rheinischen Singsang einen 
schrägen Bogen von der Betonfrisur über den mausgrauen 
Faltenrock bis hin zu Kniebundstrumpf und Stöckelschuh. 
Bei alle dem Klamauk sind  die hinreißendsten Momente 
freilich, als Matta die Marktschreier-Marotte ablegt und 
ganz leise intoniert: „Für Liebe gibt‘s kein Alter.“ Mitsum-
men, Rührung, Klatschen, Zugabe, Lachen, Applaus, Finito. 
Die Damen dürfen gerne wiederkommen zur Neusser 
Straße 6!   
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Das Hanseanum Krefeld  
... ist eine Seniorenresidenz mit 128 komfor-
tablen und seniorengerechte Wohnungen 
zwischen 38 und 101 Quadratmetern. 
Das Herz der Residenz ist der 5000 Qua-
dratmeter große Dachpark. Zum Service 
der Residenz gehört ein Restaurant mit 
gehobener Küche, ein kulturelles Programm 
sowie diverse pflegerische Leistungen.  

Ute Lindemann-Degen 
(r.) alias Matta und 
Helga Klingbeil-Weber 
alias Lisbett sprechen 
das Hanseanum-Pub-
likum an. 
Fotos: Axel Küppers


